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Aufzeichnung für die Presse

Die Ministerräte der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Europäischen Atomgemeinschaft haben 
unter dem Vorsitz des belgischen Außenministers, Herrn LAROCK, unter Teilnahme der Außenminister 
und Wirtschaftsminister und in Anwesenheit der Kommissionen der beiden Gemeinschaften am 25. Januar 
1958 in Brüssel ihre erste Sitzung abgehalten. Der Eröffnungssitzung wohnten ferner der Präsident und die 
Mitglieder der Hohen Behörde der EGKS sowie der Präsident und die Mitglieder des Rates der Gouverneure 
bei (s. in der Anlage Liste der Minister und der sie begleitenden Delegierten, der Präsidenten und Mitglieder 
der Kommissionen, der Hohen Behörde sowie des Sekretariats).

Die Räte billigten bei dieser Gelegenheit zunächst den Bericht des Präsidenten des Interimsausschusses, 
Baron SNOY et d'OPPUERS, über die Arbeiten, die dieser Ausschuß gemäß dem ihm von den 
Außenministern auf ihrer Konferenz in Rom am 25. März 1957 erteilten Auftrag durchgeführt hat.

Durch dieses Mandat wurde dem Ausschuß eine Reihe von Aufgaben übertragen, die sich teils auf die 
Koordinierung der laufenden Verhandlungen innerhalb, verschiedener internationaler Organisationen, teils 
auf die Vorbereitung bestimmter Aufgaben bezogen, die der Vertrag den Organen übertrug.

Bei der Durchführung seines Mandats wurde der Ausschuß durch einige Expertengruppen unterstützt.

Unter den vom Interimsausschuß durchgeführten Arbeiten sind diejenigen zu nennen, die sich auf folgende 
Gebiete erstrecken:

- die Erarbeitung einer gemeinsamen Haltung der Sechs für die Verhandlungen über die Errichtung einer 
Freihandelszone und die Verhandlungen beim GATT.

Was die letztgenannten Verhandlungen anbelangt, so ist daran zu erinnern, daß der Interimsausschuß seinen 
Präsidenten beauftragt hatte, gemeinsam mit den Delegationen der Sechs beim GATT im Rahmen der 
Richtlinien der Gemeinschaften die Aufgabe eines Koordinators der auf diese Weise eingeleiteten 
Verhandlungen wahrzunehmen:

- die Ausarbeitung des Entwurfs einer Satzung des Währungsausschusses gemäß Artikel 105 des Vertrags;

- die Ausarbeitung einer gemeinsamen Zollnomenklatur und die Errechnung der Sätze des gemeinsamen 
Zolltarifs;

- die Ausarbeitung eines Zusatzprotokolls zum Europäischen Abkommen über die Soziale Sicherheit der 
Wanderarbeiter, das am 9. Dezember 1957 gleichzeitig mit dem Abkommen unterzeichnet wurde;

- die Koordinierung der Haltung der Sechs in verschiedenen internationalen Organisationen und 
Konferenzen (Wirtschaftskommission der lateinamerikanischen Länder, Vereinte Nationen, 
Wirtschaftskommission für Europa.

- verschiedene Fragen betreffend Euratom (Forschungsprogramm, Verschlußsachenverordnung, Arbeiten 
der Studienkommission über die Isotopentrennung);

- die Ausarbeitung der Satzung der Versorgungsagentur;

- die Koordinierung der Haltung der Sechs bei den Kernverhandlungen bei der OEEC;

- die Fertigstellung der Protokolle über die Vorrechte und Befreiungen und über die Satzung des 
Gerichtshofs der beiden Gemeinschaften, die am 27. April 1957 in Brüssel unterzeichnet wurden und den 
Romverträgen als Anhang beigefügt sind;

- die Billigung einer am 18. Juni 1957 unterzeichneten Entschließung über die Bestellung der Vertreter der 
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Mitgliedstaaten in die Versammlung der Europäischen Gemeinschaften.

Bei Prüfung der Frage der Aufstellung ihrer Geschäftsordnungen gemäß Artikel 151 Absatz 1 des EWG-
Vertrags und Artikel 121 Absatz 1 des EAG-Vertrags kamen die Räte ferner überein, die ständigen Vertreter 
der Regierungen zu beauftragen, unter Mitwirkung eines Vertreters jeder Kommission einen Entwurf für die 
vorläufigen Geschäftsordnungen vorzubereiten, die den Räten auf ihren nächsten Tagungen zur Billigung 
vorzulegen wären.

Die Räte beschlossen ferner, daß die Geschäfte ihres Sekretariats weiterhin vom Sekretariat des 
Interimsausschusses wahrgenommen werden, das unter der Leitung des Generalsekretärs des Rates der 
Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl, Herrn Christian Calmes, steht.

Hinsichtlich der Frage der Vorschüsse zur Deckung der ersten Ausgaben der Gemeinschaften beschlossen 
die Räte, daß die Regierungen einen ersten Vorschuß leisten werden, um das Arbeiten der Organe während 
drei Monaten sicherzustellen.

Nach Ablauf dieser drei Monate wird es den Kommissionen möglich sein, den Räten genaue Vorschläge für 
den Rest des Rechnungsjahres zu unterbreiten.

Darüber hinaus sind die Räte bei der Prüfung der Frage, welches Verfahren für die Einsetzung des in 
Artikel 193 des EWG-Vertrags bezw. in Artikel 165 des EAG-Vertrags vorgesehen Wirtschafts- und 
Sozialausschusses vorgesehen ist, übereingekommen, eine aus Vertretern der Mitgliedstaaten und der beiden 
Kommissionen bestehende Arbeitsgruppe zu beauftragen, auf der Grundlage des Gedankenaustauschs in 
dieser Sitzung das Problem der Zusammensetzung des Ausschusses zu untersuchen, um eine ausgeglichene 
Vertretung aller Gruppen des wirtschaftlichen und sozialen Lebens der Mitgliedstaaten der Gemeinschaften 
zu gewährleisten.

Was die gemeinsame Haltung anbelangt, die von den sechs Ländern innerhalb der Europäischen Agentur für 
Kernenergie einzunehmen ist, so wurde beschlossen, daß sich die Vertreter der sechs Regierungen und der 
Kommission regelmäßig miteinander ins Benehmen setzen, um ihr Vorgehen in der Europäischen Agentur 
für Kernenergie zu koordinieren.

Schließlich prüfte der Rat die Frage der Beteiligung der Kommission des Gemeinsamen Marktes an den 
Arbeiten zur Errichtung einer Freihandelszone. Bei dieser Gelegenheit wurde daran erinnert, daß die 
Teilnahme der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft am Regierungsausschuß bereits bei der Einsetzung 
dieses Ausschusses vorgesehen worden war.

Da nun die Gemeinschaft als Hüterin des Vertrags und als Organ für das gemeinsame Vorgehen der Sechs 
eingesetzt ist, beschloß der Rat, daß sie aktiv an allen Arbeiten der Sechs auf diesem Gebiet teilnehmen soll; 
die Regierungen werden ihren Ansichten den größten Wert beimessen und mit ihr an der Weiterführung der 
eingeleiteten Verhandlungen arbeiten.

Die nächste Tagung sowohl des Rates der EWG als auch des Rates der EAG findet am 25. Februar 1958 
statt.
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